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Aus den Memminger "Zwölf Artikeln der Bauern": Berufung auf „göttliches Recht“ 

Text- und Arbeitsblatt 
 

Der dritte Artikel: 
 
Man hat bisher immer behauptet, wir Bauern seien Eigenleute.            
Dies ist eine erbärmliche Behauptung, weil Christus ja uns alle  
durch sein Blutvergießen erlöst und von der Erbsünde losgekauft  
hat - den Hirten ebenso wie den Mächtigsten, keinen ausgenommen.  
Darum ergibt sich aus der Heiligen Schrift, dass wir frei sind, und  
deshalb wollen wir es sein 
Nicht, dass wir völlig frei sein und keine Obrigkeit anerkennen                  
wollten, denn das lehrt uns Gott in der Heiligen Schrift nicht. 
Wir sollen nach den Geboten leben und nicht so, wie es uns   
gerade gefällt.      
Wenn wir nun aber nach Gottes Gebot leben sollen, so heißt das  
nicht nur, dass wir gegenüber der Obrigkeit gehorsam sein sollen,  
sondern dass wir darüber hinaus demütig gegenüber allen Menschen 
sein sollen und unserer gewählten und eingesetzten Obrigkeit in  
allem, was rechtens und christlich ist, freiwillig Gehorsam leisten 
sollen, wenn sie nach Gottes Willen eingesetzt ist. 
Wir zweifeln nicht daran, dass ihr Herren als echte und rechte   
Christen uns aus der Leibeigenschaft gern entlassen werdet, oder,   
wenn nicht, uns mittels des Evangeliums beweisen werdet, dass wir  
nach Gottes Willen leibeigen sein sollen.     

 
 
Jes. 53 
Petr. 1 
1. Kor. 7 
 
 
 
Röm. 13 
 
1. Petr. 2 
Matth. 4 
Luk. 4, Luk. 6 
Matth. 5 
 
Röm. 13 
 
 
Eine 
christliche 
Erbietung 

 

"Eigenleute" = Leibeigene / Abkürzungen: Verweise auf Bibelstellen, von den Bauern auf dem Rand notiert. 

Das Original befindet sich im Stadtarchiv Memmingen. Der Text ist hier in heutiges Deutsch übertragen.  
 

Die „Klettgauer 44 Artikel“ von der Jahreswende 1524/25 nahmen die Forderungen der Memminger Artikel vorweg.   
 

Aufgaben: 
���� Lies still den Text. - Überlege, was die Bauern damit sagen wollen. - Gib in eigenen Worten wieder. 
���� Überlege und notiere: Warum begründen die Bauern fast jeden Satz durch Bibelstellen? 
���� Suche die angegebenen Stellen in der Bibel. 
���� Schreibe aus den Kapiteln (Abschnitten) ausgewählte Verse heraus. 

Jesaia 53: 
 
 
 
 
 
 
Petrus 1 (Erster Petrusbrief): 
 
 
 
 
 
 
1. Korinther 7 (Erster Korintherbrief des Paulus): 
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Römer 13 (Römerbrief des Paulus): 
 
 
 
 
 
 
1. Petrus 2: 
 
 
 
 
 
 
Matthäus 4 (Matthäus-Evangelium): 
 
 
 
 
 
 
Lukas 4 (Lukasevangelium): 
 
 
 
 
 
 
Lukas 6: 
 
 
 
 
 
 
Matthäus 5: 
 
 
 
 
 
 
Römer 13: 
 
 
 
 
 

 


